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Objekt: Gewehr "Tokarew" SWT - 40

Museum: Forum Polizei_Geschichte
Sachsen
Schießgasse 7
01067 Dresden
0351 4833448
ForumPolizeigeschichte@polizei.sachsen.de

Sammlung: Waffen

Inventarnummer: W 020

Beschreibung
Das Gewehr Tokarew SWT 40 wurde von 1940 bis 1945 in der Sowjetunion gebaut. Das
Gewehr besteht aus Holz und Metall, am Gewehrkolben befindet sich ein roter
Farbstreifen.Dieser rote Farbstreifen verweist darauf, dass diese Waffe als Lehrwaffe im
Bestand der damaligen "Waffeninstandsetzungs- und Lehrwerkstatt Suhl" von 1949 bis 1962
war. Im Jahr 1962 erfolgte die Verlegung der Lehrwerkstatt nach Bautzen und ging in die
"Spezialschule des Ministerium des Innern für Versorgungsdienste" auf.

Es ist ein sowjetisches Selbstladegewehr. Verwendung fand dieses Gewehr in Einheiten der
Deutschen Volkspolizei der DDR bis 1959. Ab 1960 erfolgte die Ablösung durch die
Maschinenpistole Kalaschnikow.

Grunddaten

Material/Technik: Holz, Metall / montiert
Maße: 13,5 x 123 x 7 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1940-1945
wer Fjodor Wassiljewitsch Tokarew (1871-1968)
wo Sowjetunion

Schlagworte
• Deutsche Volkspolizei
• Gewehr
• Holz

https://sachsen.museum-digital.de/object/9923


• Metall
• Waffe
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